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Schweizerische Parlamentarier in der Karikatur:

Nationalrat Armin Meili, Zürich

Zeichnung von G. Rabinoviteh

Kein Alarm!
Im «Rüth » sitzt ein Quartett Jasser

am Ofentisch. Es geht hitzig zu im
Endspurt. Der Wirt mahnt schon zum dritten

Mal, es sei Polizeistunde. Aber
immer noch ist keine der Parteien beim
ersehnten Tausend angekommen. Der
Wirt wird nervös, und Heiri, der Jaß-

bekannt im ganzen Land

fanatiker, schimpft: «Natürli! Wenn me
amigs gern hei wett, denn mueß me wäge
dene cheibe Flüger anderhalb Schtund
dinne hocke! Aber wenn me's bruchti,
git's für keini feuf Minute Alarm!»

AbisZ

Im Herzen vo Züri

Der Schlaumeier
«Du, Köbi, ich ha geschter im Tagblatt

dys Inserat wägem entlaufene Hüehner-
hund g'läse. I ha gar nid gwüßt, daß Du
überhaupt en Hund häsch!»

«Bis jetzt nöd aber ich hoffe, daß
ich jetz eine überchume!» FrieBie
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